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Bedingungen:
S übscrip tio n?Ein Thaler des Jahrs.

Bekanntmachungen werden zu den billigsten
Preise» eingerll.tr.

Qesfentlicher Verkauf
einer schätzbaren Plantasche.

Mittwochs den Islen Januar, um 12 Uhr Mittags,
-soll am Haufe des Unterschriehenen, in Obermacungie
Taunschip, Lecha Caunty, öffentlich verkauft werden :

Cine prachtvolle Plantasche,
gelegen in besagtem Taunschip, an der Slraße von
FogelSville nach Claußville, stoßend an Land des

verstorbenen Heiman Mohr, John Haas, sen., John
Haas, jr., Peter Musselman, und anderer, enthaltend
ungefähr 112 Acker; etwa 35 Acker ist vom besten
Kastanien- und anderm Holzland, das Uebrige vor- -
zügliches Bau- und Schwammland. Darauf sind
errichtet

zwei Wohnhäuser, nebst einer gro-
MMfien, theils von Steinen erbauten

und andere Nebengebäude. Eine
vortreffliche niefehlende Springe Wassere ist am

Hause, wodurch auch der Schwamm gewässert wird,
nebst noch andern Springen ans dem Platz. Ein
großer guter Aepsel-Baumgarten befindet sich dabei. !

Auf diesem Eigenthum hefindet sich auch eine Ader!
schöner brauner Farbe, welche vorzüglich zum An
streichen ist.

Das Obige kann, wenn es Käufern schicklich sein
sollte, in Stücken verkauft weiden.

Wer es in Augenschein nehmen will vor dem Tag
der Vendu, der rufe an beim Eigner, auf dem Platze
wohnhaft.

Die Bedingungen und Aufwartung von

Jonathan Mohr.
Januar 2. nq2m

Eine schätzbare Lotte
auf öffentlicher Vendn zu verkaufen.

Samstags den IBten Januar 1651, soll auf dem

Platze selbst
<s'ine schätzbare (Ärnndlotte

auf öffentlicher Vendu verkauft werden. ?Dieselbe
ist gelegen theils in der Stadt Allentaun, und theils
in Norlhampton Taunsebip; grenzend an Lotten
von William Sink, der Norlhampton Waffergescll'
schaft, John I. Krause und Nathan Drescher; ent-
haltend ungefähr Acker. Darauf ist errichtet

Ein Främ Wohnhans, Främstall mit einem
ein lstöckiges steinernes

etc. Ein vortrefflicher Obstgar-
ten, mit allen Sorten Obstbäumen, als Aepfel,

Pfirsiche, Pflaumen, Kirschen, etc., ist auf der Lotte
Auch befindet sich ein Kalkofen und ein guter Kalk
steinbruch darauf, sowie eine Svnnge am Hause und
eine andere am Kalkofen. Das ganze ist in gutem
Zustande und der Aufm'cekfamkcit von Kauflustigen

N, B.?Wenn es Käufern belieben sollte, so kann
das Eigenthum in Lotten verkauft werden,

KLK'SoUte das Eigenthum am obigen Tage nicht
verkauft werden, so soll eS an demselben Tage an
den Meistbietenden öffentlich verlehnt werden.

H»»r nämlichen Zeit
sollen auch folgende Artikel veikauft werden: ?Ein
1 Gäulswageu mit Body, Heuleitern, neues Ein
gäulsgefchirr, 2 Sleinschlegel. 2 Hcbeifen, 2 Trills,
Pick und Grubhacken, ein Kohlenofen, 3 Klafter
Holz; eine Quantität Board, Klappboaid, Scänt
ling und Planken ; 15<)t) Backsteine, eine Glattbüchse,
Zt eiserne Keffl, Fässer und Ständer, und sonst noch
allerlei Haus und Küchengerälhe. Ebenfalls: (j

Schweine und eine Quantität Heu.
Die Bedingungen am Vcrkauftage und Aufwar

tung von
- '

ManasseS Nenhard.
December 19. nqüm

Waisengerichts - Verkauf.
Zufolge eines Befehls aus dem Waifengcricbt von

Lecka Caunty, soll auf Samstags den Ilten Januar
1851, um 1t) Uhr Vormittags, am Hause des ver

storbcnen Philip Peter, in Nordwhcithall Taun-
schip, öffentlich verkauft werden:

Vi,, gewisses Ltück Land
mit dem Zugehör, gelegen in Lowhill Taunschip, Le
cha Caunty; grenzend an Land von John Deibert,
Martin Seibert, lesse Klotz, des verstorbenen Philip

Peter und andern; enthaltene etwa !i!1 Acker, mehr
oder weniger. Davon sind etwa 28 Acker Bauland
und der Rest ist Holzland. Das Ganze ist unter
guten Fensen.

Es ist das liegende Vermögen des verstorbenen
Philip Peter, letzlhin von besagtem Taunschip und
Caunty.

Bedingungen am Verlaufstage und Aufwartung
von

Auf! Schcibenschüyen auf!
Aus Samstags den Ilten nächsten Januar. 1851

sollen am Gasthause von Jcsse Miller, in Südivhei-
«hall Taunschip, Lecha (Zäunt»,

SßVsß Thaler in (Hold und Tilber
Kit) Schutt angelegt u. tit) Schritt

aus freier Hand, und auf tit) Schritt
imi Schrot'ausgefchossen werden, wo-
zu die Schützen der ganzen Umgegend,

Nähe und Ferne, und All und
freundschaftlich eingeladen sind

/RA beizuwohnen.- Es muß aber dock hier
bedenkt weiden, daß diejenigen

auS drei Schüßen zweimal die
Scheibe verfehlen, nur sehr wenig Hoff

? "ung haben weiden, von der scheinen
klingenden Münze, in die

Tasche schieben zu können, denn die Südwheilhaller
und Macungier sind bekanntlich gut geübt und setzen
ihre Kugeln und Schrot gewöhnlich auf die Nagel.
Aber nur nicht verzagt, denn vielleicht mag es An-
dern doch auch gelingen durch einen Wackeljchuß ei
nen schonen Prciß zu ziehen.

lesse Miller.
Dccembcr 19. nqAm

Allentaun, Lecha Caunty, gedruckt und herausgegeben von Gnth, Zjoung nnd Trexler.

Donnerstag, de« T. Januar, RBSS.

MiihlsteiiS -MeNttsf^ktuv
in Eaftou.

Gamnel Adams
Macht Müllern und Andern ergebenst bekannt, daß
er die Muhlstein-Manufaktur, bisher betriebe» von
Patrick Mellon, übernommen hat. Selbe befindet sich
In der Tiid-Poiiifret-Ztrape, beinahe gegenüber

Belli»' Waschiiigtou Hotel.
Er ist bereit um fertige BunAeine, Beuteltiicher,

Heistschrauben, Stuck (l-llislerofl'-»!«'!, zu liefern,
alles warrantirt von der besten Qualität zu fein und
an herabgesetzten Preisen. Bestellungen für Steine,
Beuteltiicher. oder irgend etwas in feinem Fache,
werden dankbar angenommen und pünktlich besorgt-

Easton, Dec. Ii), 1850. nqll

Florian F. (Äiering'S
Neuer

Uhren- und Juwelen-Laden
in Cmans,

etliche Ahilren unterhalb Eschbach'S Wirthshaus,

Wo er zum Verkauf anbietet, ein neues und ausge
suchles Assortcmeiit, bestehend aus

Hnnsnhren
von jeder Benennung.

Snckuhrcn von allen Alten, als
! Goldene Levers und L'Epines,

j sjlbe,neL'Epines, Quartiers, :c-
Nebst einer Auswahl von Juwelen.?als goldene

i Ohrringe. Fingerringe, Bnistnadeln, u. f. w- jeder
Art; sowie auch goldene und ordinäre Ketten und
Schlüssel; silberne, stählerne und planne Bullen

für jedes Aller; Tisch- und Theelöffel, Blnstistte.
und sonst noch eine Verschutclihcit von Sacken,
als Accordeons, Violinen, Bogen und Saiten von
der besten Qualität- AUeAitikel werden warran

tirt das zu sein, sür was sie ausgegeben werden.
Alle Anen Reparalure» an HauS- und Sackuhren

werden gleichfalls auf die bestmöglichste Weise von
ihm verliebtet, und er hitlet daher um deS Publikums
geneigten Zuspruch.

Emaus, Januar 2 IKSI. ngZM

Agenten werdet» verlangt

Mcxikanischen Krieges.

Von Joh» Frost» l>
Eine Unzalit «nlernebiiientee »nd in'eiligeitter Personen ren

Dee.lg,

AÜeltwwil Miethstall.
Die Unterschriebenen bedie-

nen sich dieser Gelegenheit dem
Publikum anzuzeigen, daß sie
den ganzen ausgedehnten Stock
Pferde n, F u h rwerken, u.
s. w., von Hrn. George Bei-
sel'S L i v e r v S t a Ü, an der

William Straße in der Stadt Allentown, käuflich
an sich gebracht haben, und nun bereit sind, das
Publikum mitguten und sichern Pferden und
Fuhrwerken jeder Art zu bedienen.

Partien, Gesellschaften oder einzelne Personen,
welche (Zariiages oder einzelne Pferde und Fuhrwer-
ke veilangen, können zu allen Zeiten aufs Beste ver-
sorgt werden. Familien werden mit Larriages und
achtsamen Treibern bedient.

unsere Preise billig sind und wir ent
schloffen fühlen den bisherigen hohen Ruf dieses
Miethstalls aufrecht zu erhalten, so hoffen wir zu-
versichtlich auf einen liberalen Theil der öffentlichen
Gunst.

James nnS Thomas Hoffman.
November 14, Ikst). nqbv

Auditors. Nachricht.
In der Court von Common Plieö von Lecha l?o.

In der Sacke der Rechnung von George Stein,
Asstgnie von AndicaS Klotz, unter einer freiwilligen
Uebei schreibaug.

December <j, I85l), auf Vorschlag von I. D.
Stiles, Esq., ernannte die Eourt Eli I. Säger, Esq.
als Auditor, um besagte Rechnung zu dlirchschcn und
eine gesetzmäßige Venheilung zu machen.
." AuS den Urkunden. ?Bezeugt-',

Nathan Miller,Preth.
Der Obengenannte wird den Pflichten

seiner Ernennung abwarten, am Freitag
Z7ien Januar, um lt) Uhr Vormit-

tags, in seiner Amtsstube in der Stadl Allentaun,
wovon alle Jntereßirte Obacht nehmen werden.

December 19. nq3m

Auditors Nachricht.
In dem Waise,igericht von Vecha (<a»nty.

In der Sacke der Rechnung von Joshua Weida,
Administrator von der Hinterlassenschaft des verstor-
benen Conrad Opp, letzthin von L»nn Taunschip.

Und nun, Dec. <i, 185V, ernannte die Court
Joshua Selberting als Auditor, um besagte Rech
nung zu durchsehen, überzusetteln, eine gesetzmäßige
Veitheilung zu machen und der nächsten Waisencourt
zu beuchten.

VezengtS-I.D. LawaN. Tchr. -
DerobencrnannteAuditor wird sich zu-

folge seiner Anstellung einfinden, am Frei,
tag den 17. Januar 1?5l), um 1t) Uhr Vormittags,
am Hause von Joshua Seiberling, in Weißenburg.
wo sich alle intreßirte Personen einfinden können,
wenn sie es für schicklich halten.

December 19. nqZm

Sehet hier!
Cine gewifie und vollkommene Knr.

Der Unterschriebene, Apotheker in der Stadt Beth
lehem, Norlhampton Caunty, bedient sieh dieser Me-
thode, um Leidenden an rheumatischen Beschwerden,
dieselben seien inflammalviiscl'er, chronischer oder hitzi
ger Natur, kund zu thun, daß er einen medizinischen
Artikel zubereitet, welcher eine gewisse Heilung von

! dieser weitverbreiteten und schmerzlichen Krankheit
Dieselbe ist in Quarlflafchen enlhallen,

begleitet von einer Bor Salbe. Die Flüßigkeit wird
! eingenommen und die Salhe äußerlich angewendet-

ächte Artikel ist nur bei dem Unterzeichneten, ei-
nem praktischen Apotheker und Chemist, und Eisin
der der Medizin, zu bekommen.

! Preis zwei Thaler die Flasche, oder sechs Flaschen
für zehn Thaler ?welche frei von Kosten an Leiden-
de nach irgend einem Theil deS Landes gesandt wer.

-den. Alle Bestellungen müßen mit dem Gelde be.
gleitet sein, sonst werden sie nicht beachtet.

! Diese Medizin ist keiner großthuenden Anempfehl-
ungen (Puffs) in den Zeitungen bedürftig, denn sie

j spiicht für sich selbst, und während sie in ihrer Wirk-
ung gänzlich unschädlich ist, befreit sie das System
von den Übeln Folgen einer vorheuger ungeschicklen

! Behandlung. Dieselbe hat bereils mehrere erstau
ijende Kuren hervorgebracht, und zwar in Fällen,
wo der Patient Jahrelang die Stubehüten mußte;
und solche, die sich mir mit Krücken fortbewegen
konnten, sind durch de» Gebrauch von einer bis sechs
Flaschen befreit worden. Zeugnisse von Kuren von

den achtbarsten Bürgern können vergezeigt werden.
ist ächt außer sie trägt den mit blauer

Tinte geschriebenen Namen des Eiaenthümers.
Hcnru (Hanftwcr,

Eigeuthiinier, B.'thlehei», Pentts,
Januar 2, 1851. * nql?

Wichtig für die
LMes Voss Mleutsnm

Ein neuer Zaucy Stohr
soeben eröffnet

Stow'k, ' > ' ü

LäeeS, Bänder, ete. »te.
Bänder von 10 bis!Zl Cents.

Liste Läces von 2 bis Cents.
Bobbin oder Linen von 4 bis 12'/, Cents.
Embioidirle Kragen und Capes von 8 Cents bis

1 Thaler.
Nadle gearbeitete Edgings und Jnserlings.
Kinder Waists.
Läee VeilS.
Bonnet Kappen und T^S.
Figurirle Läees.
Scarss.
Strümpfe und Handschuhe.
Plaid und Jackonet Musline.
Ladies Dreß Kappen.
Fäncy Knöpfe und TrimmingS.
Kämme, Bclts und Slides.
Fäncy Spellen.
Untertücher oder Spencers.
Trauer-Kragen.
Nadel gearbeitete Cuffs.
Linen Cambric Tücher von jedem Styl, etc. etc. !

Alles wird wohlfeil verkauft. ?Nüst an und beschauet es.

E. Mvvdy.
Allentaun, October 15. nq3Mt

Au 6 g e d e h II t e 6

Marmor - GeschAkt
Joseph Älkaples macht dem Publikum be-

kannt, daß er jetzt einen herrlichen Vorrath M a r-
m o r auf Hand hat und immerhin halten wi>d, und
woraus er an den aUerbilligsten Preisten von den
schönsten und zierlichsten Monumenten in den Ver-
einigten Staaten verfertigt. Man besehe seilte Ar-
beit und überzeuge sich selbst von dem Gesagten.

Joseph Maples.
Oktober 31. «II

Ein schätzbarer Stohrsiand
zu verlehnetl.

Unterschriebene gedenkt seinen vor-
Stohrstand, gelegen in Salzburg

Taunschip. Lecha Caunty, an der Straße die von
Allentaun nach Emaus führt, eine Vicrtelmeile nörd
lich von letzterem Ort. zu verlrhnen. Ein Bssitzrecht
(Lease) kann für ein oder mehrere Jahre an einer
billigen Rente gegeben werden. Dies ist einer der
allerbesten und vortheilhaflesicn Gcscbäftspläye, in
dem die umliegende Gegend dick mit gutzahlenden
Kunden bewohnt ist. Wegen ferneren Einzelnheiten
wende man sich an den nahewobnenden Eigner,

lesse Klein.
November 28. *km

Alle Diejenigen, die noch schuldig sind in den
Büchern des Hrn. EliasKu h n s, in LowhiUTaun-
fchip, Lecba Caunty, sei es für was es immer will,
werden benachrichtigt, daß dieselben am Listen De-
cember an den Unterschriebenen, in Neu Tnpoly, j
Lecha Caunty, überschrieben wurden, woselbst alle
solche Schuldner aufgefordert sind, bis am 22. und!
23. Januarsich einzufinden, Abrechnung zu thun.'
Nach dieser Zeit werden die Bücher einem Friedens.
Richter übergeben werden.

Samuel Camp.
Januar S, nqlm

C. Forrest,
Rechts-Anwalt-/Utnrnov .-u

Allentown, Lecha l?auntn, PN-
in Kolb's Hotel.

Mai IS. I?ST rqll

lahrgaug TS.

Laufeude 4S.

Krieg! Kririz! Krieg!
Ankunft des Dampfschiffes,

Wichtige Neuigkeiten!
England gegen Rom?Dinge gestalten sich von Tag,

zu Tag drohender!
Katholische Aufregung?

DaS Parsttbum macht abermals Eingrisse in die Siechte der Pre»

Mitbürger! Ihr bemerket daß die Beuchte-
vom Auslande höchst aufregend sind ?man kann sich
jedoch bciuhigen, wenn man die Gedanken auf den

Philadelphia Slohr
lenkt und folgende nfeculichen Nachrichten von dein»
selben liest. ?

Ncuc Güter in großer Auswahl!
lt><> Stücke fcstcolorirte Piiuts zu 6/» Cents,

lOl) Stücke neu.lulige MouSDeLain zu 12'/, CIS.
59 do feinqualilirte Alpacas zu I2'/z Cts.

Eine große Verschiedenheit von seinen Dreßgülcrn,
als Caschmeres, Seide, Camaline < gänzlich Wolle,)
changeable Lustres und Freiich Blerinos.

Scka'.vlö! Schawls!
Ein großer Vonaih Bay Staat lange SchawlS

von Z bis k Thaler.
Liueu Cauibric Halstücher.

L'> D»ßend f.ine embvoitirre Eanibric Halkiücher zu k EentS.
lt) lo superfeine to do zu U 5 EenlS.

.s'aiidschllhe! Handschnh»!
10 Dttt-.end >Oattien-Ha»tschul>e zu <> EenlS das Paar l
Ein leessliches Asscelement e>ü»r Q»at>iat iu bis N Cents.
Ei» >ieoß>S Zlssert.ui.nl Kid Hantschuhe, sehr weblfeil.
(Arbste Värgeti in Herre»kgütern.

5, Slücke feiner Salinet zu !ilt CentS.
29 do super Qualität zu 37 bis 75 Cents.
Tuch in großer Verschiedenheit von 87 bis A4 KO.

Atttschemnacher-Tttch.
29 Stücke bl.in es Kurschenmacher Tuch,

19 Stücke seine Head Leinings, sehr wohlfeil.
Musliu?Muslin!

Il>N Slücke New Maik.l MuSlin ii» ö EentS.
Ivlt do gei>leichl.r, 'eou seiirr Oualilät, zu ki Cents.

Carpets- Carpets!
»v»v Pardö srisch» (LarpetS?

Veneiianisch.'r von It> bis t>'2 Cents,

Große Bargeu in Spiegel.
Soeben erhallen ?

x! Ontzend vergüldete Spiegel, selir wollfeil.
IUV MahoZomifräNl-Spicgel, erstaunlich billig.

Mitbürgerlhr findet kurzum eine grs»
ße Verschiedenheit jeder Art Waaren, welche für
Baargeld verkauft oder für gute Landesprodukte aus-
gewechselt werden, und zwar wohlfeiler als an ir-
gend einem andern Etablißemmt innerhalb I9Caun-
lies. Ruft bei uns an und ihr könnt Euch verlas»sen, daß ihr die größtenßargainS in Trockenwaaren
machen könnt; wir fordern gar nichts fürdasZeigen
unserer Guter. Kommt! denn unser Motto ist:
?Schnelle Verkaufe und kleine Profite!"

Neager und Weidner.
Oktober 17. nq3m

Kurirt Ellch selbst
H für SS Cents:

W M BerminM de» Taschen-SSenla^l»
K D nS. e'eer: ledernmnn sei» eigne»
M Arzt! AvOgab«,mit

. -.? q.-n des Z.uguiiPsi-siemeZ darMaid?Vm
Wm. ?)oung, M. D.

Die Zeit ist nun gckeümi.ii.dusi an geheimen Krankheiten leide»
de Personen nicht mehr ti.' d.r O.ua.lsall'erei z» werden
brauchen, da bei ?'-eselgung der !l'ceschi ifien dieses Ruches Jeder
sich seilst l'eil.'tt kann, ei'ne an seinen Geschäften rerl>inderr zu wer

machen, »nd zwar mil einemlelmtK.il>' lergewichnlichen Aokgabeo.
Aiißer einer vcllstäi'.digen Belehrung über Krankheiten,
entlzält daS Ruch noch Eröetcrungen über die Ursachen der friih»
zeitigen Abnakne der Mannheit und Betrachtungen über die Ehe,
sowie über manche andere Krankheiten, deren Erwähnung in öf-
fentlichen Blättern »»fassend s.w würde.

Jeder der 25 Cents in einen Brief geschlossen sendet, wird ein
Eremrlar dieses BnckS durch die Pest erhallen, fünf Exemplare für
einen Thaler. Addresse :

Witt. Aonnq,
Ne> IW Spruce Straße, Philadelxliia. Pestfrei.

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterschriebene als
Erecutor von der Hinterlassenschaft des verstor-
benen Friedrich Schort, letzthin v»n der Stadt
Allentaun, LeckaCo., ernannt worden ist.?Solche, die
an besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, werden
ersucht innerhalb <i Wochen anzurufen und abzu-
bezahlen ?Und Solche, die noch rechtmäßige An-
fordcruugen an gedachte Hinterlassenschaft zu machen
haben, sind ersucht solche binnen besagtem Zeitraum
unfehlbar auch einzuhändigen.

Benjamin I.Hagenbnch, Allentaun.
Dec. 12. nqkm

für
Vounty Land »nid Soldaten-Anspr»"lche.

Da der Unterschriebene eine genaue Bekanntschaft
hat mit den Formen und Zeugnißen welche nothwen-
dig find zur Erlangung von Bauntyland, Extrabe»
za'hlung, rückständige Bezahlung und andere Ver-
willigungen, welche fällig fein mögen an die Offiziere
und Soldaten des mexikanischen Krieges, des Krie-
ges von 15U2 und der verschiedenen Jndianerkriege
seil NW; und indem er ebenfalls eine ausgedehnt«

!Kenntniß von der Lage und Qualität der westlichen
Ländereien besitzt, so bietet er hierdurch feine Dienste
allen Solchen an, die Ansprüche wie vorbesagt ha-
ben und gutes und vorteilhaft gelegenes Land zu

! erhalten wünschen.
Schmie! A. Bridges.

Allentaun, Nov. lB5O. <s»bv

Groster
Oeffentlicher Landverkauf.

Freitags den I7ten Januar 1850, um 12 Uhr
Mittags, soll am Gasthause des Hrn. Lentz, in
Weißport, Carbon C'nty, öffentlich verkauft werden:

SttZK Acker ungeklärtes Land,
mehr oder weniger, gelegen in Lausanne Taunschip.
Carbon Caunty. Das Land ist sehr guter Frucht-
Hoden und gewährt eine herrliche Gelegenheit gute
Baucreien daraus zu machen. Die Beaver Meadow
und Catawissa Riegelbahn geht üher das Land, da-
durch immer ein guter Handel gesichert ist. Es soll

j im Ganzen oder in drei Theilen verkauft werden.
! Es fließen auch die Black und Quekeck Creeks durch
das Eigenthum, woran herrliche Wasscrgewalten sich
befinden; und das neue Städtchen Wealherly ist

! blos durch die Beaver Meadow Eisenbahn von dem
Lande getrennt.

Die Bedingungen und Aufwartung von

James Weiler,

! December 19. nq!l>n

Haus und Lotte
Durch privat Handel zn verkaufen

Der Unkclfchiicbcne wünscht durch Privathandel!
zu vcikaufen:

<sine Grundlotte,
gelegen auf der Ostseite der Allen Straße, einige
Thüren unterhalb der Wohnung des Dr. Charles
L. Marlin, mit darauf befindlichem

, 2 stockigen backsteinernen Wvh n-
M-Mh a il 6, einer Piazza/ u. s. w.

DaS Ganzeist i» vorzüglichem Zustande.
Wegen dem Nähe>n wende man sich an

William H. Wetherhold.
Allentaun, Januar 2, IKSI. nq3m

Vcndu
von Stohr

Freitags und Samstags, den lOten und Ilten
Januar, an beiden Tagen um !(> Uhr Vormittags,
soll am öffentlichen Hause von lesse Klotz, in Low
Hill Townschip, Lecha Eaunly, auf öffentlicher Ven-
du verkauft werden:
Ein allgemeiner Stock von Stohrgttteru:
von leder Benennung, zn weitläufig anzuführen.
Credit und Aufwartung am Veikaufstag von

Danirl Stettlrr, seil.»
t?li Stettler.

Januar 2, 1851. 'nqZm

Gesc llsch afts-A u stösunq.
Die bi?ker bestandene Gesellschasls Verbindung

unter dec Firma von L o ch m a n und Bruder, ist
am 7ten December, IBstl, mit beiderseitiger Einwil
ligung ausgelöjN worden. Alle, welche noch für
Schuhe, Hüte, Kappen oder auf sonstige Weise an
besagte Firma schuldig sind, belieben am alten Stande,
wo sich die Bücher in den Händen von Benjamin

Lochman befinden, anznnisen und abzubezahlen
Und wer noch Forderungen zu machen bat, ist eben-
falls aufgefordert selbige sogleich einznbringen.

Schuh- und Kappenhandel. sowie das
Daguereolyp-Geschäfr. wird am alten Stande durch
Locdman undLeh fortgesetzt, welche sich freuen
würden eine lnibscheZahl neuer Kunden zu erhalten.

December >9. nqüm

Gc scll schafs-A u flösung.
Gesellschaft.Verbindung zwischen ~Neligh und Leh"
von der Stadl AUenlaun. am 2ten December aufge-
löst worden ist. Wer noch an besagte Firma schul'
dig ist, beliebe bei Hrn. Neligh, eine Thüre untei halb
Craig's Hotel, anzurufen und Nichtigkeit zu machen;
und wer noch Forderungen hat, ist ebenfalls nsucht
seine Rechnung daselbst einzuhändigen.

John Nrligh,
Henry Leh.

Die (Geschäfte
werden fortbettieben wie früher, am alten Stand-
plätze, unler der neuen Firma von

Breinig und Neligh.
December 19, nqüm

Gesellschafts-Aufibsung.
Nachricht wiid hiermit gegeben,daß sich die Gesell

schasts Verbindung im Kutschenmacher Geschäft, bis-
her handelnd unter der Firma von Engel man,
Wetherkold und L eh r, heute,-den Ititen De-
cember 185t) mit gegenseitiger Einwilligung aufge-
lößt hat.?Alle daher welche noch an besagte Firma
schuldig sind, weiden hiermit ersnchl innerhalb <i
Wochen am alten Standplatz abzubezahlen ?Und
Solche, die Forderungen haben, belieben selbige eben
falls bis dahin einzubringen.

Reuden Hmgelman,
William »>. Wetherhold,
Peter ». Lehr.

Die Geschäfte
weiden wie zuvor am alten Stande durch die Unter
zeichneten forlhetiieben, unter de» Firma von Engel-
m anundLeh r> welche durch fortwährende gefäl-
lige Bedienung, gute Arbeit und billige Preise nicht
nur ilire alten, sondern auch bedeutend neue Kun
den zu erhalten hoffen.

Nenben Engelman,
Peter H. Vehr.

December 19, 185V. nqZm

Pvsireitcr-
Herr Posteeiter Tool, der sich soslink bewegt.

> Und die Zcitungen nach Satchurg und Obernntferd trägt,
Wünscht jeinen'wertke» Kunden I>ie»iir zu sagen klar.
Daß am Neujahr wieder ein Jahr Pestqcld rerfatte» ivar.

Wer Um nun qanj abarlig zu pliesen versteb»,
Ig Der, der ;u »'»> oder dem Pactl'aller geht

l Und daselbst das Pcstgeld abliefert in füll:?j Dies ist der Weg wie ».an xlieset den
Joseph Tool

Eiiious, Januar ?, I?ZI. nqlm


